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 Verlaufsplan Praxisanleiter/in – staatlich anerkannt 
300 Stunden berufsbegleitend 

270 Stunden + Modulabschlüsse + 30 Std. berufspraktische Anteile 

Lehrgang PA 30 
Staatlich anerkannte Praxisanleitung nach WPO Hessen
 
300 U. Std. 

 

 Modulbezeichnung Blöcke Präsenzzeit *) 
 

Module mit Stunden 

 
 GM 2 = Grundmodul  
Kommunikation, Anleitung und Beratung 
 
Gesamt: 60 Stunden 
 
 
 
 
 
 
FLA = Fachmodul  
Lernende in der Pflege anleiten 
 
Gesamt: 150 Stunden 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FWT = Fachmodul 
Lernende bei der Anwendung 
wissenschaftlicher Instrumente und 
theoretischer Konzepte in der Praxis 
anleiten 
 
Gesamt: 60 Stunden  

1 24.03.-26.03.2026 GM 24 Stunden 

2 14.04.-16.04.2026 GM 24 Stunden 

3 05.05.-07.05.2026 

GM 12 Stunden 

FLA 12 Stunden 

 

4 
19.05.-20.05.2026 

Modulabschluss GM 

Hausarbeit/Präsentation 

5 26.05.-28.05.2026 FLA 24 Stunden 

6 23.06.-25.06.2026 FLA 24 Stunden 

7 11.08.-14.08.2026  FLA 32 Stunden 

8 15.09.-17.09.2026 FLA 24 Stunden 

9 30.09.-02.10.2026 
FLA 24 Stunden 

10 
20.10.-22.10.2026 

 

FLA 10 Stunden 

FWT 14 Stunden 

11 
03.11.-05.11.2026 

Modulabschluss FLA 

FWT 22 Stunden 

Klausur 90 min 

12 24.11.-26.11.2026 
 

FWT 24 Stunden 

 13 
10.12.2026 

Modulabschluss FWT 

Klausur 90 min. 

  Abschlussprüfung (WPO) 

 +  Abschlussfeier 
14 

19.01.-21.01.2027  

Abschlussprüfung nach WPO 
Hessen 2021 

Abschlussfeier: 21.01.2027 

 

 *) Der Unterricht findet in Präsenz statt.  
**) Der Termin zur staatlichen Prüfung wird in Abstimmung mit dem Hessischen Landesamt für Gesundheit und Pflege (HLfGP) 
Darmstadt festgelegt und findet frühestens 6 Wochen nach der Aufsichtsklausur statt.  

Bewerbungsunterlagen: Lebenslauf in Tabellenform + Lichtbild + beglaubigte Kopie des Personalausweises, des 
Reisepasses, der Geburtsurkunde oder eines Auszuges aus dem Familienstammbuch der Eltern und aller Urkunden, die eine 
spätere Namensänderung bescheinigen + beglaubigte Kopie der Anerkennung als Pflegefachkraft.  


